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Braunvieh Imagefilm 2016 - Blick hinter die Kulissen

https://www.youtube.com/watch?v=AuACPep5Yyo&t=9s
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Geschichtliches

 Gegründet 1897 als Nonprofit-Organisation

 Rechtsform Genossenschaft
 gemeinsame Stierenhalter
 Selbsthilfeorganisation
 Definition Rassenstandards, Führung Stammbücher

 1902: Erste Milchleistungsprüfungen

 1967: Start mit KB und Interzuchtprogramm

 1988: erste Zuchtwertschätzung für Kühe

 2009: Start genomische Selektion

 2011: Auslagerung Labor, Informatik und ZWS

 2011: Namensänderung zu Braunvieh Schweiz

 2013: Einführung Gesundheitsdatenerfassung

 2014: Einführung Beratung GMF, Fertalys, gSel OB

 2015: Braunvieh Akademie, Braunvieh bi dä Lüüt

 2016: Zuchtziel 2021

 2017: Zuchtprogramm 2017+

 2018: Einführung SmartCow und ZWS Mastitisresistenz





Unsere Dienstleistungen

Herdebuchführung
Braunvieh, Jersey, Grauvieh und Hinterwälder
Verschiedene Mitgliedschaftsarten
Daten von TVD, KBO, MLP
Plausibilisierungen, Abstammungskontrollen
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Unsere Dienstleistungen

Leistungsprüfungen
MLP (1’570 Kontrolleure, 146’544 Abschlüsse)
LBE (34’540 Kühe; 10 Experten)
Gesundheitsdatenerfassung
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Unsere Organisation

 Delegiertenversammlung

 Vorstand (17)

 Aufbauorganisation
Fachbereich Zucht
FB Marketing / 
Rassenpromtion
FB Zentrale Dienste
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Unser Zuchtprogramm

Bildung einer Kuh-Referenzpopulation

 Typisierung von kompletten Herden

 Verknüpfung von Leistungsdaten und Genotypen

→ Datenbasis für genomische Selektion



Unsere Zuchtprogramm

 Zuchtprogramm 2017+
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→ Verbesserung Genauigkeit genomische ZW

→ ZW für Gesundheitsmerkmale



Unser Zuchtprogramm
 Gemeinschaftswerk Zuchtorganisationen und KB-Organisationen

 Gesetzgebung
  Alle Stiere, die irgendwo auf der Welt in einem anerkannten Herdebucheingetragen 

sind, können – sofern die Gesundheitsvorgaben erfüllt sind - in der Schweiz 
eingesetzt werden. 



Unser Zuchtprogramm

 Aufgaben der Zuchtorganisationen

 Vorgaben Zuchtprogramm / Vertragsbetriebe
 Grundlagenarbeit:

Herdebuchführung, Leistungsprüfungen, Zuchtwertschätzung, 
Zuchtzieldefinition
Definition von Vorgaben (z. B. alle Jungstiere müssen typisiert werden etc.)
Betriebsstufen im Zuchtprogramm: Bruna Classic und Bruna Data

 Einflussnahme beim Tochterunternehmen Swissgenetics via Vorstand und 
Fachausschuss Genetik

 Braunvieh Schweiz: Optimum genetic contribution, Elitekuhprogramm, Projekt 
Hornlosigkeit

Braunvieh Schweiz hat aktuell rund 4’391 Betriebe im Programm Bruna Classic 
und 318 im Programm Bruna Data (von 9’002). 



Unser Zuchtprogramm

 Aufgaben der KB-Organisationen

 Praktische Umsetzung des Zuchtprogramms
 Vertragspaarungen
 Beschaffung Jungstiere
 Beschaffung Importgenetik
 Samengewinnung und -vertrieb
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Swissgenetics produzierte im Geschäftsjahr 2017/18 ca. 2.3 Mio. Samendosen. 
Im Inland wurden 875’093 Besamungen verkauft. 
Exportiert wurden 394’852 Samendosen.



Entwicklung Inlandanteile
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Internationale Bedeutung

 Europäische Vereingung der Braunviehzüchter
 Mitgliedsländer

AUT, BUL, CHE, DEU, FRA, ITA, SLO, RUM, 
SPA, UK

Zielsetzung: 

Förderung der Zusammenarbeit zwischen den Ländern und Promotion

 Organisation Europaschauen und Fachkongresse

 Harmonisierung Lineare Beschreibung

 Richterausbildung

 Harmonisierung Zuchtwertschätzungsmethoden

 Internationale genomische Zuchtwertschätzung



Internationale Bedeutung

 Weltvereinigung der Braunviehzüchter
 Mitgliedsländer

AUT, BUL, CHE, DEU, FRA, ITA, SLO, RUM, SPA, UK
plus aussereuropäische Länder
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Verteilung Braunvieh im Verhältnis zur Gesamtkuhpopulation

0

5

10

15

20

25

30

35

40
Proportion of Brown Swiss in relation to the whole milking cow population (2014)
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Unsere Rassen

 Kennzahlen

Rasse Betriebe Weibl. HB-Tiere Männl. HB-Tiere

Braunvieh insgesamt 9002 172’047 640

Grauvieh inkl. 
Rätische Grauvieh

610 2’193 38

Hinterwälder 176 779 13

Jersey 843 5’044 2



Unsere Rassen

 Kennzahlen

Merkmal Braunvieh gesamt Original Braunvieh

Kontrolljahr 2017/2018 2016/2017 2017/2018 2016/2017

Anz. Stand.-abschl. 116‘285 117’755 7‘046 6‘736

Ø Standardlaktation        

Milch kg 7‘184 7’171 6‘173 6‘204

Fett kg 289 290 243 244

Fett % 4.02 4.04 3.93 3.94

Eiweiss kg 245 243 207 207

Eiweiss % 3.41 3.39 3.35 3.33

LP 83 83 73 74

Persistenz % 83 83 84 83

Serviceperiode Tage 129 127 118 116

Ø Milch kg 4. ff Lakt. Tal
8‘263

 
8‘151 7‘347 7‘190



Entwicklung OB-Bestand Kühe (jeweils per 1. Januar)
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Entwicklung Typisierungen in Auswertungen (Dez. 2013 – Feb. 2018)
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Stand Gesundheitsdatenerfassung (Datensätze)



Marktplatz: Anzahl angebotene Tiere und Anzahl Neuangebote
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• 20 Sammelorte
• 4 tägliche Touren

Ziele:
• 73% der AP-Proben 
• 50% der MLP Proben = 2.2 Mio. 

MLP Proben



MLP-Probenlogistik
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MLP-Probenlogistik

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
0

5

10

15

20

25

30

%-Verteilung der Proben bei Suisselab

vor 1.11.17 Feb. 2018

M
onta

g

Die
nsta

g

M
itt

w
och

Donners
ta

g

Fr
eita

g

Sa
m

st
ag

So
nnta

g
0%

4%

8%

12%

16%

20%

Wochentag Milchkontrolle



MLP-Probenlogistik
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Fertalys-Abo via BrunaNet bestellen

 Abo ohne Nachuntersuchung

 Abo mit früher Nachuntersuchung

 Abo mit später Nachuntersuchung



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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